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Großherzogliches Hostheater zu Karlsruhe.
—

Donnerstag, den 18. Februar 1892.

I. (Quartal. 225 h Abonnements-Vorstellung.
Wegen erneuter Erkrankung des Herrn  Plank  statt „(gurpntlje":

Der

Postillon von Lonjumeau
Komische Oper in drei Aufzügen, nach dem Französischen, von

Friederike Elme »reich . Musik von Adam.
Regie: Herr Harlacher

Personen des ersten Auszugs:
Marquis von Corcy . Herr W. Beyer.
Chapelon, Postillon Herr Rosenberg.
Madelaine, Wirthin , seine Braut Fräulein Fritsch.
Biju , Schmied Herr Nebe.

Bauern nud Baueriuueu.
Personen des zweiten und dritten Auszugs:

Marquis vou Corcy Herr W Beyer.
Saint Phar , erster Sänger der Oper zu Paris . . . . Herr Roseuberg.
Frau von Latour Fräulein Fritsch.

! SÄ,
Rose, Kammermädcheu der Frau vou Latour Fräulein Schwarz.

Herren nud Damen. Choristen der Oper . Soldaten der Marechaussce
Bediente und Laudleute.

Die Handlung geht im ersten Aufzuge im Wirthshause Madelaine's im Dorfe Lonjumeau bei Paris im Jahre 1756, im
zweiten und dritten Aufzuge in einem Schlosse der Frau von Latour bei Fontainebleau im Jahre 1766 vor.

Textbücher sind in der Macklo t' schen Buchhandlung, Waldstr. 10 u. 12, und Abends im Vestibül zu haben.

Anfang:  halb sieben  Uhr. Ende: nach nenn Uhr.
Kasse-Eröffnung : S Uhr.

Balkon-Frem- t I. Abth. 5 Jb.— A
denlogej II. „ 4 Jb. — ty.

Fremdenlogell. i I.
Nangö( II.

Parterre-Frem- i I.
denlogej II.

I.
LogenI. Rangs!

3 J (>. 50 Oft.
3 Jb. —
3 Jb.  50 ^
31 — 9%
iJk . — d'A
3 Jb.  50 ^

Kleine Preise:
Balkon-Logen

Parterre-Logen

Sperrsitze

Logen II.Rangs

I. Abth.  4 Jb.— ZP/.
II. „ 3 Jb.  50
I. „ 3 Jb. — ip/.

II. „ 2 Jb.  50 A
I. „ 3 Jb.— 9%

II. » 2 Jb.  50 M
III. n 2 Jb. — W

I. II 2 Jb.  50
II. II 2 Jb.— %

Logen III. j I.Abth. 21 - «?/
Rangs| II. „ 1 Jb.  50  91/.

Balkon-Stehplatz . . 2 Jb.  50 ^
Parterre-Stehplatz. . 1 Jb.  50
III. Rang Seite . . 1 Jb.— &/.
IV. Rang Mitte . . -Jb . 70 dji
IV. Rang Seite . . -Jb.  50 ^

Damit an der Kasse durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur  abgezähltes Geld
angenommen.

Der  Billetverkauf  findet am Tage der Vorstellung von  II —1 Uhr und an der Abendkasse,
die Abgabe der ans Vormerkung reservirten Billete  nur  von  3 —H Uhr Nachmittags des  vorher-
gehenden Tages  statt.  Nur  für  Auswärtige  werden vorgemerkte Billete zur Abendkasse
und zwar längstens bis i/i Stunde vor Anfang der Vorstellung zurückgelegt.

Vormerkungen  wollen gefl. an das Vormerkbüreau des Gro&h. Hoftheaters gerichtet werden,
dasselbe ist mit Ausnahme der Sonn- und Feiertage  täglich  von 3—12 Uhr Vormittags und
von 3—5 Uhr Nachmittags geöffnet.

Die auf  Vormerkungen abgegebenen  oder an der  Tageskasse verkauften Billete
werden an der Abendkasse  nicht mehr zurückgenommen . Ül

Freitag , den 19. Februar, I. Quartal, Abonnements-Vorstellung.
Cyklus von Shakespeares Königodramen.

Aum ersten Male:  König Heinrich V ? . Geschichtliches Trauerspiel in fünf Akten von Shakespeare,
übersetzt von W. A. Schlegel - Mit Zusammenziehung des Originals neu für die Aufführung eingerichtet

auf Grundlage der Bearbeitung von W. Oechelhausen

-Druck dir Chr. Fr. Müller'schin Hofbuchdruscrei. Nachdruck verbot?».
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